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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule und Kultur -

Tagesordnung 1 Punkt 10 der öffentlichen Sitzung am 26.04.2007 

Vorlage Nr. 07-F-01-0028

Jahr des Historismus
-Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 16.04.2007-

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat möge berichten,

nach welchen Kriterien die beim Dezernat VIII nunmehr bereitgestellten Mittel zum Jahr des 
Historismus vergeben werden und in welcher Form die Gruppierungen, die bereits im 
Vorjahr ihre aktive Mitwirkung zugesagt hatten, über eine mögliche Förderung informiert 
wurden;

wieso offenbar allein die Gruppe kuenstlerhaus 43 im Vorfeld über die Planungen des 
Dezernats für so genannte „Leuchtturm“-Veranstaltungen informiert war, so dass sie 
bereits im Januar dieses Jahres ein ausgearbeitetes Konzept vorstellen konnte, zu dessen 
Realisierung nun 100.000 € bereitgestellt werden;

wie zukünftig sichergestellt wird, dass bei Zuwendungen dieser Größenordnung im Vorfeld 
Transparenz und eine faire Partizipationschance für alle potenziellen Interessenten gegeben 
sind.

Beschluss Nr. 0048

Der Antrag ist durch die Aussprache erledigt.

 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .05.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nehrbaß
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .05.2007

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,          .05.2007
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Dezernat VIII
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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